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ST. HEDWIG 

ST JULIAN 

ST. LIBORIUS 

ST. MARGARETHA 

MARIA ZUR HÖHE 

Lesungen:  
Weish 1,13-15  //  1 Kor 8,9.13-15 

Evangelium:  Mk 5,21-43 

Kollekte: 
für den Heiligen Vater 

13. Sonntag im Jahreskreis 

29. Juni 2024—07. Juli 2024 www.katholisch-in-paderborn.de 

 

 
 
 
 

 

Liebe 

Die Liebe fährt im gleichen Zug, 
bekommt vom Leben nie genug. 

Ich wünsche dir ganz leicht in Sicht 
eine Liebe, die auch Bände spricht. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text: Peter Schott,  
Bild: Christian Schmitt ,  beides in Pfarrbriefservice.de 
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Endlich ist er da…. 

der Sommer.  

So dachte ich, als ich in der Woche durch unsere Innenstadt ging. Gab es in 
der Woche zuvor noch heftigen Regen und Hagel, so scheint nun konstant 
die Sonne. Die Luft ist hell, es riecht sommerlich. Und das mitten in der 
Stadt. Die Sonne hellt auch die Gemüter der Passanten auf. Freundliche 
Gesichter purzeln mir auf dem Wochenmarkt entgegen, die Menschen sind 
einfach fröhlich. Fast schon eine mediterrane Heiterkeit. Ganz anders als 
im nasskalten ostwestfälischen Winter. Gelassenheit und ein freundlicher 
Umgang miteinander scheint das sommerliche Klima zu bewirken. 
Freundlichkeit und Gelassenheit sind im positiven Sinne ansteckend.  
Denn ein Sommer ohne Menschen, die sich begegnen, ist einfach nur heiß! 
Was aber eine sonnige Atmosphäre bewirkt, sind die Menschen, die sich 
begegnen. Sie geben etwas ab von ihrer Lebensfreude und von ihrem 
Überschwang. So wie die Fußballfans gemeinsam bei der Europameister-
schaft den Spielen zuschauen.  

Und so entsteht etwas, was nicht verordnet werden kann: Gemeinschafts-
erlebnisse, die von Freude und Zufriedenheit geprägt sind. Menschen tei-
len ihren Überfluss an dieser Lebensenergie, reißen die anderen mit. Den 
eigenen Überfluss weiterzugeben und nicht verpuffen zu lassen, ist viel-
leicht das, was Paulus in der zweiten Lesung von diesem Sonntag mitzu-
teilen versucht. So heißt es in seinem zweiten Brief an die Korinther: „… 
Im Augenblick soll euer Überfluss ihrem Mangel abhelfen, damit auch ihr 
Überfluss einmal eurem Mangel abhilft.“ Ein schöner Gedanke, der dahin-
tersteht.  Das Bemühen um Ausgleich. Vielleicht ist es das, was christliche 
Lebensführung ausmacht. Einen Ausgleich hinzukriegen zwischen den 
Menschen, sodass Not, sei es ökonomische oder soziale, gelindert wird. 
Stets im Bewusstsein, dass ich als Gebender immer auch  derjenige bin, 
der später auf andere ebenso angewiesen ist. Das ist richtiger Gemein-
schaftssinn, den Paulus anspricht und der auch heute für unsere Gesell-
schaft wichtig ist. 

Und so können und dürfen wir uns gerade in diesem Sommer  auf die vie-
len Gelegenheit freuen, wo wir mit anderen wechselseitig den Überfluss an 
Freude teilen dürfen.  So beim Schützenfest aber auch beim Liborifest. Ich 
freue mich drauf! 

Ihr  
                                               Diakon Gerhard Kilz 
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Verstorbene des Pastoralverbundes 
 
Alice Makosch, 96 Jahre 
Werner Busch, 88 Jahre 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit. 
 
 
 
 

Frauen St. Hedwig 
Am Dienstag den 02.Juli 2024 findet unser letztes Frühstück vor der Sommer-
pause statt. 
Wir beginnen um 9.00 Uhr mit der Einstimmung in der Kirche, anschließend laden 
wir zum Frühstück ins Pfarrheim ein. 
 
 

Gemeindeteam St. Julian 
Am Donnerstag, 04. Juli 2024 um 17:00Uhr findet die nächste Sitzung des Ge-
meindeteams St. Julian statt. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte und Enga-
gierte können gerne daran teilnehmen. Da der Treffpunkt abhängig von der Grup-
pengröße ist, wird um vorherige Anmeldung per Mail 
an gemeindeteam.julian@katholisch-in-paderborn.de gebeten. Das Protokoll 
dieser und zukünftiger Sitzungen kann auf kipb.de/pgj abonniert werden.  
 
 

Seniorennachmittag MzH 
Die Seniorengemeinschaft Maria zur Höhe trifft sich am Donnerstag, 04.07.2024 
um 15.00 Uhr zum letzten Treffen vor den Sommerferien im Gasthaus Haxterpark, 
Haxterhöhe 2, 33100 Paderborn zum gemütlichen Beisammensein.  Mitfahrgele-
genheiten gibt es um 14.30 Uhr auf dem Parkplatz vorm Lukaszentrum. 
Wir laden alle SeniorInnen herzlich ein. 

 

Gebet um Berufung 
Eucharistiefeier in den Anliegen der Berufungspastoral 
Am monatlichen Gebetstag um Berufungen (Donnerstag vor dem Herz-Jesu-
Freitag) feiert die Diözesanstelle Berufungspastoral im Erzbistum Paderborn in 
der Gaukirche um 18.00 Uhr eine Eucharistiefeier in den Anliegen der Berufungs-
pastoral. Der nächste Termin ist der 04.07.2024. An diesem Abend wird für und 
für Diakone gebetet. 
 
 

In eigener Sache 
In der kommenden  Woche erscheinet die  1.  Ferienausgabe der  IMPULSE am 
06.07.2024; diese gelten dann für 3 Wochen. Bitte beachten Sie entsprechende 
Eingabe von Veröffentlichungen bis zum 01. 07.2024! 
 

mailto:gemeindeteam.julian@katholisch-in-paderborn.de
http://kipb.de/pgj
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Am 8 um 8 in St. Kilian 
Am 08. Juli 2024, dem Patronatsfest der St.-Kilian-Kirche, lädt die Initiative „Am 
8. um 8“ traditionell zum Abendgebet für Europa dorthin ein. Gastpredigerin ist in 
diesem Jahr Monika Schrader-Bewermeier, die Geschäftsführende und zugleich 
katholische Vorsitzende der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit 
Paderborn e.V. Das Gebet in Form einer Vesper beginnt um 20 Uhr, im Anschluss 
daran sind alle zu einem Glas Kilian-Wein an der Kirchenbar eingeladen. 
 

Dämmerschoppen in MzH 
Die KJG und das Gemeindeteam MzH lädt  am 06.07.2024 um 19 
Uhr zum Dämmerschoppen mit Speisen und Getränken ein! Es 
wird gegrillt, außerdem gibt es ein Lagerfeuer. Selbstverständlich 
gibt es auch Alkoholfreies und Vegetarisches.  
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu netten Gesprächen 
und gemütlichem Beisammensein rund ums Lagerfeuer! 
 

Küster/in für Maria zur Höhe gesucht 
Die Kirchengemeinde  sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Küster/in für 
die Kirche Maria zur Höhe mit einem Beschäftigungsumfang von fünf Wochen-
stunden.  
Sie entscheiden sich für eine interessante abwechslungsreiche Tätigkeit. Vielseiti-
ge Themenbereiche der Liturgie begleiten sie.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne bei der Verwal-
tungsleiterin, Frau Marion Klaus, Tel.: 05251/544 939-14.  
 

Glockenbeiern 
Zur Einführung des neuen Erzbischofs wurde von den Kirchtürmen der Innenstadt 
gebeiert, das heißt, dass die Glocken dabei in bestimmten Rhythmen von Hand 
angeschlagen werden. Die Glocke selbst bleibt dabei in ruhendem Zustand, ledig-
lich der Klöppel wird an die Glockenwand angeschlagen. Gern würden wir diese 
alte Technik wieder beleben und zu besonderen Anlässen die Glocken in dieser 
Weise erklingen lassen. Dazu braucht es Menschen, die dazu Interesse haben. Ein 
musikalisches Verständnis ist dafür hilfreich, aber keine zwingende Voraussetzung. 
Wer darauf Lust hat, kann sich gern mit Pfarrer Benedikt Fischer in Verbindung 
setzen: benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de 
 

Teilen Sie Ihre Veranstaltungen und  

Berichte mit uns!  
Als verantwortliche Person für eine Gruppe oder ein Gremium, für eine Einrich-
tung oder einen Verband in unserem Pastoralverbund Sie sind herzlich eingela-
den, Ihre Veranstaltungen und Berichte auf www.katholisch-in-paderborn.de/
neues-entdecken/ zu präsentieren und damit für Ihre Arbeit zu werben. Egal, ob 
Sie kommende Ereignisse ankündigen, über vergangene Veranstaltungen berich-
ten oder interessante Neuigkeiten aus den Gemeinden des Pastoralverbundes 
Paderborn Mitte-Süd teilen möchten - wir möchten von Ihnen hören! Nutzen Sie 
unser einfaches Onlineformular, um uns Ihre Informationen zuzusenden: 
www.kipb.de/artikel 
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259. Paderborner Stadtwallfahrt nach Verne 

 
Am Sonntag, dem 07. Juli 2024, findet die alljährliche Stadtwallfahrt nach Verne 
statt. Mit dieser Prozession besuchen die Paderborner das Gnadenbild der Mutter-
gottes seit dem Jahr 1763. Bischof Wilhelm Anton von Asseburg hatte damals die 
Prozession eingeführt, um einerseits die Muttergottes zu ehren, andererseits ihre 
Hilfe in den kleinen und großen Sorgen des Lebens zu erbitten.  

In seinem Brief an die Gemeinden in Galatien schreibt der Apostel Paulus „… ge-
boren von einer Frau“ (Gal 4,4). Der Sohn Gottes ist als Kind einer menschlichen 
Mutter auch wahrer Mensch geworden. Zugleich kommt in dem Schriftwort auch 
die innige Verbindung Marias zu ihrem Sohn Jesus zum Ausdruck: Es ist das enge, 
unzerstörbare Band einer Mutter zu ihrem Kind. Als Mutter kennt sie die Sorgen, 
die sich Eltern um ihre Kinder machen: Sorgen um die berufliche und familiäre 
Zukunft, um die Weitergabe des Glaubens, um Gesundheit, Wohlergehen u. v. m. 
All dies, aber auch unsere je persönlichen Anliegen, wollen wir der Fürsprache 
Mariens bei ihrem Sohn Jesus Christus auf unserer Wallfahrt empfehlen. 

In dieser Zuversicht laden wir Sie herzlich ein, mit uns nach Verne zu wallfahren.  

Wir starten um  

5.30 Uhr am Paradiesportal des Domes. 

 
Dann nimmt die Wallfahrt folgenden Weg:  
 Westernstraße,  
 Riemekestraße,  
 Überquerung des Heinz-Nixdorf-Ringes,  
 Almehof, 
 Am Almerfeld, 
 Scharmeder Stadtweg 
 und ab Alte Schanze an Haus Widey vorbei weiter Richtung Verne. 

 
Unterwegs werden wir drei kurze Stationen halten: 
  in der Nähe der Autobahn bei der Wegkreuzung hinter Syrings Hof  
   (ca. 6.10 Uhr), 
 bei der Alten Schanze (ca. 7.15 Uhr; Frühstückspause) und 
 beim Hof Sänger, kurz vor Salzkotten (ca. 8.45 Uhr). 

Wer nicht die ganze Strecke mitgehen kann / möchte, kann sich der Prozession 
gerne unterwegs anschließen.  
 
Um 10.30 Uhr feiern wir das Hochamt in Verne.  
Die Predigt hält Pater Bernhard Igges OFM. 

Nach der Schlussandacht, die um 13.00 Uhr beginnt, besteht die Möglichkeit, mit 
dem Bus nach Paderborn zurückzukehren.  
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Besondere Angebote im Pastoralverbund 

 
Schwestern der Christlichen Liebe 
sonntags 08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
dienstags 17.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
 
Vincentinerinnen 
mittwochs 12.00 Uhr         Friedensgebet in der Mutterhauskirche der  
              Vincentinerinnen 
1. Do. i. Mo.   16.30 Uhr                Abendmusik in der St. Vincenz-Krankenhauskapelle 
2. Do. i. Mo.  15.00-17.00 Uhr   Trauercafe im Mutterhaus 
3. Do. i. Mo.  16.30  Uhr        Gebet für die Kranken in der St. Vincenz-Kranken- 
                 hauskapelle 

 

 

 

Tobit—ambulanter Hospizdienst:  

Einladung zum Gesprächscafé 
 
Wir möchten den Gedanken an die Endlichkeit dahin holen, wo er hingehört: mit-
ten ins Leben. 
Bei Kaffee und Kuchen sprechen wir in Leichtigkeit über ein Thema, das für viele 
ein Tabu ist: Wie möchte ich leben? Wie möchte ich sterben? Mitarbeitende des 
ambulanten Hospizdienstes tobit laden ein zum Austausch über Leben und Tod. 
Dieser Treff ist keine Trauergruppe, sondern ein offenes Gesprächsangebot für 
alle, die sich mitten im Leben mit der Vergänglichkeit und Abschiedssituation aus-
einandersetzen wollen.  
Wir laden ein an einen ganz lebendigen Ort : Mittwoch, 03.07.2024, 15.30 Uhr  im 
Café Röhren, Mühlenstr. 10, 33098 Paderborn. 
 
Ambulanter Hospizdienst tobit, Tel. 05251/16195-7370,  
www.hospizdienst-tobit.de 
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Veranstaltungen im Liborianum Paderborn 
 
Wertschätzung  Erfahren - Teilen - Weitergeben  
Freitag, 30.08.2024 18:00 Uhr – Sonntag, 01.09.2024 14:00 Uhr  
Wertschätzung ist sowohl Bedürfnis als auch Haltung und soziale Kompetenz. Der 
Austausch über persönliche Erfahrungen, die Reflexion dieser Erfahrungen und 
des eigenen Handels sowie kurze theoretische Inputs und die Übertragung in die 
Gegebenheiten des (künftigen) alltäglichen Leben sind Bestandteile der Auseinan-
dersetzung im Kursverlauf. Abgerundet wird das Programm durch spirituelle Ein-
heiten.  
Anmeldung und weitere Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
p01pblp003  
 
Music for Hope - Brücken für Frieden und Freiheit.  
Konzertlesung mit Aeham Ahmad und Dr. Andreas Lukas  
Freitag, 30.08.2024, 18:00-20:00 Uhr  
Der als „Pianist aus den Trümmern“ bekannte syrische Musiker Aeham Ahmad 
wurde mit seinem Motto „Music for hope“ weltweit bekannt. Mit seiner Musik be-
rührt er die Menschen, fordert sie auf mitzusingen und schafft Verbindungen. Zu 
den Kompositionen hat der Autor Dr. Andreas Lukas eigene Texte geschaffen. Die 
Kompositionen und Texte wollen sensibilisieren, Vorbehalte und Grenzen über-
winden, Nähe und Verbundenheit wieder in den Vordergrund rücken.  
Anmeldung und weitere Informationen: https://www.liborianum.de/programm/
p01pbcb100  
 
 
Kirche - Kunst – Verkündigung  
16. zertifizierte Qualifizierung zum/zur Kirchenführer/in im Erzbistum Pader-
born, Modul I  
Der Zertifikatskurs gliedert sich in fünf Module: 15./16.11.2024, 17./18.01.2025, 
14./15.02.2025, 14./15.03.2025, 11./12.04.2025  
Infos und Anmeldung: https://www.liborianum.de/programm/p01pbqa10a  
 
 
 
 
 

Veranstaltungen der kefb 
 
E(he)-Learning • Was Brautpaare wissen sollten  
Das E(he)-Learning als ein Online-Angebot zum Thema kirchliche Eheschlie-
ßung auf der wir.lernen-Plattform  
Ehe Sie heiraten, …  
… haben Sie sicherlich viele Fragen zum Thema kirchliche Trauung. Dieses kleine 
E(he)-Learning bietet Ihnen eine Hilfestellung, um Ihre ersten Fragen schon im 
Vorfeld zu beantworten. Sie lernen verschiedene Aspekte rund um die kirchliche 
Trauung kennen und erhalten erste Impulse für eine gelingende Gestaltung Ihrer 
Ehe.  
Anmeldung und weitere Infos: https://www.kefb.de/kurssuche/kurs/E-Learning-
Ehe-Learning-Was-Brautpaare-wissen-sollten/O50KBEV010  

https://www.liborianum.de/programm/p01pblp003
https://www.liborianum.de/programm/p01pblp003
https://www.liborianum.de/programm/q01pbbf01a
https://www.liborianum.de/programm/p01pbcb100
https://www.liborianum.de/programm/p01pbcb100
https://www.liborianum.de/programm/p01pbqa10a
https://www.kefb.de/kurssuche/kurs/E-Learning-Ehe-Learning-Was-Brautpaare-wissen-sollten/O50KBEV010
https://www.kefb.de/kurssuche/kurs/E-Learning-Ehe-Learning-Was-Brautpaare-wissen-sollten/O50KBEV010
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Samstag, 29. Juni  2024 

Hl. Petrus u. Hl. Paulus 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

F = Pfarrer Fischer   

B =  Msgr. Dr. Bredeck E = Pastor Ejeh H = Msgr. Dr. Hardt 

HN = Prälat Dr. Hentze MK = Pastor Menke MP = Msgr.  Dr. Menke-Peitzmeier 

RA = Pastor Rasche R = Pastor Rose SW = Pastor Scheiwe 

WK = Pastor Wieneke   

St. Margaretha 08.30 Uhr  Wortgottesdienst (H) Trauerfeier 

Gaukirche 09.00 Uhr  Trauer- und Trost-Parcours 

  11.00 Uhr  "Trauern und Trösten" - Themenwoche der 
City Pastoral 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier (Don Marcin) anl. einer Goldhoch-
zeit—ital. Mission 

Gaukirche 14.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Maria zur Höhe 14.00 Uhr  Tauffeier 

St. Margaretha 14.00 Uhr  Tauffeier 

Marktkirche 15.00 Uhr  Trauung 

Kapuzinerkirche 15.00 Uhr  Trauung 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (H)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW)  

Gaukirche 18.00 Uhr  Taizé-Gottesdienst der evang. Gemeinde 

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (F)  
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Sonntag, 30. Juni 2024 

13. Sonntag im Jahreskreis 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Messfeier (H) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Messfeier (MK)  

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (SW)  

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (MP) 

Marktkirche 10.30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst anl. des Ge-
meindefestes der evang. Pfarrei Abdinghof 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Klashörster)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier (SW)  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (F) mit Fahrzeugsegnung 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 12.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Tauffeier 

St. Hedwig 14.30 Uhr  Tauffeier 

Gaukirche 17.00 Uhr  Musikalisches Gastmahl mit dem Convivi-
um musicum Gelsenkirchen Barocke Musik 
in der Gaukirche 
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Montag, 01. Juli 2024 

 

Dienstag, 02. Juli 2024 

Mariä Heimsuchung 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Hedwig 17.00 Uhr  Rosenkranz 

St. Kilian 17.00 Uhr  Gottesdienst für die Verstorbenen des Brü-
derkrankenhauses 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

Forum St. Liborius 18.30 Uhr Probe des Kirchenchores 

Pfarrheim St. Meinolf 18.45 Uhr  Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit 

Pfarrheim St. Kilian 19.30 Uhr  Yoga-Kurs 

Pfarrheim St. Hedwig 20.15 Uhr  Chorprobe der Chorgemeinschaft 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Hedwig 09.00 Uhr  Einstimmung in den Tag, anschl. Frühstück 
im Pfarrheim 

Maria zur Höhe 10.00 Uhr  Requiem 

Pfarrheim St. Hedwig 16.00 Uhr  Pfadfinder 

 Pfarrheim St. Hedwig 17.00 Uhr  Wölflinge 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Margaretha 18.00 Uhr  Messfeier 

St. Meinolf 19.30 Uhr  Messfeier in best. Meinung 

Pfarrheim St. Hedwig 20.00 Uhr  Treffen Gemeindeteam 

Pfarrheim St. Elisabeth 20.00 Uhr  Treffen Kirchenvorstand 
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Mittwoch, 03. Juli 2024 

Hl. Thomas 

Donnerstag, 04. Juli 2024 

Hl. Ulrich 

Maria zur Höhe 08.00 Uhr  Schulgottesdienst in der Schulaula 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.15 Uhr  Gymnastik 

 Pfarrheim St. Margaretha 14.30 Uhr  Skat u. Spiel 

Pfarrheim St. Hedwig 17.15 Uhr  Jungpfadfinder 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier - Poln. Mission 

Pfarrheim St. Elisabeth 19.30 Uhr  Chorprobe Chor St. Julian 

Pfarrheim St. Meinolf 19.30 Uhr  Treffen Liturgiekreis St. Julian 

Pfarrheim St. Hedwig 19.45 Uhr  Rover 

St. Meinolf 08.00 Uhr  Messfeier  

St. Hedwig 08.15 Uhr  Schulgottesdienst für die Grundschule Kauken-
berg 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Marktkirche 09.00 Uhr  Abschlussgottesdienst evang. Lutherschule 

  10.00 Uhr  Friedensgebet 

St. Meinolf 10.00 Uhr  Schulgottesdienst Karlschule JG 3/4 - Abschluss-
gottesdienst Kl. 4 

St. Hedwig 16.00 Uhr  Abschlussfeier der Vorschulkinder der Kita St. 
Hedwig 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Andacht - Poln. Mission 
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Sonntag, 10. Oktober 2019  Freitag, 05. Juli 2024 

Hl. Antonius Maria Zaccaría 

Samstag, 06. Juli 2024 

Hl. Maria Goretti 

Busdorfkirche 07.50 Uhr  Ökumen. Gottesdienst zum Schuljahresen-
de / Pelizaeus-Gymn. 

Marktkirche 07.50 Uhr  Ökumenischer Schulgottesdienst zum 
Schuljahresende, alle Jg. 

St. Hedwig 08.15 Uhr  Schulgottesdienst Abschlussgottesdienst 
für die Grundschule Auf der Lieth 

St. Margaretha 08.15 Uhr  Schulgottesdienst 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

Pfarrheim St. Margaretha 09.00 Uhr  Miniclub 

 Pfarrheim St. Margaretha 16.00 Uhr  Nähtreff 

Gaukirche 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Elisabeth 18.00 Uhr  Messfeier  

St. Meinolf 18.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 09.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Elisabeth 09.00 Uhr  Messfeier Poln. Mission 

Hoher Dom 14.00 Uhr  Trauung 

Maria zur Höhe 14.30 Uhr  Tauffeier 

St. Elisabeth 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (H)  

Maria zur Höhe 17.00 Uhr  Messe am Vorabend (SW)  

St. Margaretha 18.30 Uhr  Messe am Vorabend (RA) Schützenfest,  
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Sonntag, 07. Juli 2024 

14. Sonntag im Jahreskreis 

Busdorfkirche 08.30 Uhr  Messfeier (HN)  

St. Hedwig 08.30 Uhr  Wortgottesdienst (Sohler) 

St. Meinolf 09.45 Uhr  Wortgottesdienst (Stemmer) 

Maria zur Höhe 09.45 Uhr  Messfeier (SW)  

Gaukirche 10.30 Uhr  Messfeier (F) 

St. Elisabeth 10.30 Uhr  Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission 

Busdorfkirche 11.00 Uhr  Alter Ritus (Klashörster)  

St. Hedwig 11.15 Uhr  Messfeier/Familiengottesdienst (MK) mitge-
staltet von der Band tonART  

St. Kilian 11.15 Uhr  Messfeier (RA) Patronatsfrest Hl. Kilian 

St. Meinolf 11.30 Uhr  Messfeier Ital. Mission 

Gaukirche 13.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 

St. Margaretha 14.00 Uhr  Tauffeier 

St. Hedwig 14.30 Uhr  Tauffeier 

Gaukirche 15.30 Uhr  Tauffeier 
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Domplatz 4, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 5449390 (Pfarrbüro)    Mo., Di., Mi., Do.,  Fr. 
E-Mail: st.liborius@katholisch-in-paderborn.de  10.00-12.00 Uhr 
       Di, Do.     
       15.00-17.00 Uhr 

 
 

Josef-Spiegel-Platz 7, |33100 Paderborn   Öffnungszeiten:  
Tel. 05251 160910 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de  Fr. 08.30-09.30 Uhr 
www.sthedwig-paderborn.de 
 
Kath. öffentl. Bücherei St. Hedwig    Öffnungszeiten: 
Josef-Spiegel-Platz 3 (i. Pfarrheim St. Hedwig)  Mo. 16.30-17.30 Uhr 

Schwesternkonvent  Kaukenberg 
Arnikaweg 46, 33100 Paderborn, Tel. 05251 680959   

 

 
 
Schlotmannstr. 9, | 33100 Paderborn   Öffnungszeiten:: 
Tel. 05293 931399 (Pfarrbüro)    Di. 15.00-17.00 Uhr 
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de  
www.st.margaretha-dahl.de 

 

 
 
 

Am Rippinger Weg 3a, | 33098 Paderborn   Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 61847 (Pfarrbüro)    Di. 09.00-11.00 Uhr 
E-Mail: st.marien@katholisch-in-paderborn.de 
www.mzh-paderborn.de 

 

 
 
 

Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn    Öffnungszeiten: 
Tel. 05251 71631 (Pfarrbüro an St. Meinolf)   Do. 08.30-10.30 Uhr 
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
www.julian-paderborn.de 

 
Ehrenamtl. Pfarrbüro (St. Kilian)     Öffnungszeiten: 
Im Samtfelde 57 a, 33098 Paderborn   Die. 11.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 71850  (Pfarrbüro St. Kilian) 

Kath. öffentl. Bücherei St.  Julian    Öffnungszeiten: 
Pankratiusstraße  86, 33098 Paderborn   So.10.00-12.00 Uhr 
Tel. 05251 72190 ( im Pfarrheim St. Elisabeth)   Mi. 16.00-18.00 Uhr 

 

                                                                                                                                              Zentralbüro/Pastoralverbund u. Pfarrei  St. Liborius 

                                                                                 

                                                                                 

                                                                                 

                            

Kontakt St. Hedwig 

Kontakt St. Margaretha 

Kontakt Maria zur Höhe 

Kontakt St. Julian 
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Benedikt Fischer (Pfarrer)    Marion Klaus  (Verwaltungsleitung)  
Tel. 05251 1252310    Tel. 05251 54493914 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Rüdiger Rasche    Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 8924605    Tel. 05251 1609112   
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 
Pastor Peter Scheiwe    Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 5433803    Tel. 05251 1609113 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de  christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 
Sören Becker  (Pastoralreferent)   Johannes Schäfers (Gemeindereferent) 
Tel. 05251 8924602    Tel. 05251 8924603 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de    johannes.schaefers@katholisch-in-paderborn.de 

Pastor Dr.  Theophilus Ejeh   Werner Jakob Schmit (Diakon) 
ugbedeojo@web.de    Tel. 0176 43755920 
      werner.j.schmit@katholisch-in-paderborn.de 
 
 

     
 

 

Msgr. Dr. Michael Hardt  (Subsidiar im PV)  Meinolf Wieneke  
Tel: 05251  8898677     (Hausgeistlicher im  Altenheim Haus St. Veronika) 
hardt.michael@gmx.net    Tel. 05251 4175562 
      meinolf.wieneke@paderborn.com 
 
Hans Friedrich Sauerland (Diakon)   Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon m. Zivilbruf) 
Tel. 05251 681465     Tel. 05251 8749930 
diakon.sauerland@paderborn.com   b.irlenborn@thf-paderborn.de   
 
Prof. Dr. Gerhard Kilz  (Diakon mit Zivilberuf)) 
Tel.   0176 54587469 
gerhard-kilz@t-online.de 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn Mitte-Süd >>>> V.i.S.d.P.: Pfarrer Benedikt Fischer   
 
Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, pixabay oder von privat. 
 

Beiträge bitte an:  pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
  

Die nächste Ausgabe erscheint am    06. Juli 2024—für 3 Wochen 

Redaktionsschluss hierfür ist   Montag,   01. Juli  2024, um 09.00 Uhr! 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 

                                                                                                                                                      Kontakte Pastorales Team 

                                                                                                                                                        Weitere Seelsorger 

mailto:gerhard-kilz@t-online.de
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Auf ein Wort 

-Persönliche Ansichten aus dem Pastoralverbund 

 
 
Wer kennt sie nicht, Männer und Frauen, die Abfallkörbe in der Fußgängerzone 
nach Pfandflaschen durchsuchen, oder im Zug leere Flaschen einsammeln, um 
später dafür ein Pfandgeld zu erhalten. Die Paderborner Tafel hat vor einigen Wo-
chen einen Aufnahmestop für Neuanmeldungen verhängt, da die vorhandenen 
Kapazitäten erschöpft sind. Die Zahl derjenigen, die um das tägliche Überleben 
kämpfen müssen, wächst ständig an; alle Berichte und Studien weisen in die glei-
che Richtung, die Schere zwischen Armut und Reichtum in Deutschland wird von 
Jahr zu Jahr größer. 

Die Auswirkungen von Armut auf Kinder und Jugendliche werden immer wieder 
sichtbar, wenn es darum geht, wer erreicht welchen Schulabschluss in Deutsch-
land. Und bei Ärzten und in Krankenhäusern werden Privatversicherte anders be-
handelt als gesetzlich Versicherte. Der Wohlstand in unserem Land ist zutiefst un-
gleich verteilt; einige wenige verfügen über ein sehr großes Vermögen, während 
viele zunehmend in prekäre finanzielle Verhältnisse geraten. Die Mitte der Gesell-
schaft schrumpft, während die Extreme von Armut und Reichtum stetig wachsen. 

In der 2. Lesung des heutigen Sonntags gibt Paulus der Gemeinde in Korinth eine 
klare Anweisung, wie die Christen mit ihrem Vermögen umgehen sollen: „In dieser 
Zeit soll euer Überfluss ihrem Mangel abhelfen, damit auch ihr Überfluss eurem Man-
gel abhilft. So soll ein Ausgleich entstehen, wie es in der Schrift heißt, wer viel sam-
melte hatte nicht zu viel; wer wenig, hatte nicht zu wenig“ (2.Kor. 14-15). Das Anlie-
gen von Paulus ist eindeutig, die Christen sollen sich um einen Ausgleich in den 
Lebensverhältnissen der Gemeindemitglieder kümmern. Wer im Wohlstand lebt, 
soll davon abgeben, damit auch die Existenz derjenigen gesichert wird, die nicht 
über ein ausreichendes Einkommen und Vermögen verfügen. 

Die Haltung von Paulus wirft die Frage auf, was bedeutet seine Einstellung für 
Christen heute in Europa, in Deutschland, in Paderborn und auch in unseren Stadt-
teilen. Wo und wie wird Armut und Reichtum hier sichtbar und wie gehen wir als 
Christen in einer christlichen Gemeinde mit ungerechten Lebensverhältnissen um. 
Caritas und Diakonie sind wichtige Einrichtungen, die bedeutsame Hilfen leisten, 
die Spendensammlungen und Kollekten sind ebenfalls sehr wichtig. Dennoch 
reicht all dies scheinbar nicht aus, um einen gerechten, dauerhaften Ausgleich in 
den Lebensverhältnissen zu schaffen. 

Ich meine, als Christen müssen wir für eine gerechte Verteilung des Wohlstandes in 
unserer Gesellschaft öffentlich und laut die Stimme erheben und für menschen-
würdige Lebensverhältnisse eintreten. Denn ansonsten werden andere Prioritäten 
in der Verteilung öffentlicher Güter gesetzt und die Maßstäbe für Gerechtigkeit und 
ein Leben in Menschenwürde werden anderen Interessen schnell untergeordnet.  

 
                                                                                                              Joachim Faulde 

 

 


